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Jungen Kreisliga A Gr. 1 VR

SV Bergatreute III : TTF Kißlegg II 
Samstag, 30.09.2023, 12:00 Uhr

Brongers, Jakob und Armbrust in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den SV Bergatreute III hat die TTF Kißlegg II am Samstag in
weniger als 85 Minuten zwei Punkte in der Jungen Kreisliga A Gr. 1 VR gesammelt. Beim SV
Bergatreute III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 4:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die
TTF Kißlegg II mit 2 Ersatzspielern angereist war. Erfolgsgaranten waren insbesondere Brongers,
Jakob und Armbrust, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Sklenar / Neukamp verloren ihr Spiel gegen Schneider /
Brongers unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Hierbei überließen Sklenar / Neukamp ihren
Gegnern im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Jakob /
Armbrust war für Müller / Rösch schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Nur einen Satz verlor dagegen Louis Müller bei seinem Sieg gegen Marlon Schneider und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen also ein 1:2.
Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Lucas Rösch gegen Luis Brongers.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Niklas Sklenar beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Franz Jakob. Das musste man neidlos anerkennen. Ohne Satzgewinn für Nik Neukamp
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Josia Armbrust. Da war final wirklich nichts zu
holen. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 1:5. Chancenlos war Louis Müller gegen Luis Brongers nicht, aber mehr als
ein 11:13, 11:5, 6:11, 7:11 war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten
Einzel nicht zu holen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lucas Rösch beim letztendlich klaren 0:
3 gegen Marlon Schneider. Da war final wirklich nichts zu holen. Die große Überlegenheit von
Schneider zeigte sich auch darin, dass Rösch im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden
konnte. Ohne Satzgewinn für Niklas Sklenar verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Josia
Armbrust. Das musste man neidlos anerkennen. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Franz Jakob war für Nik Neukamp letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Bergatreute III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die TSG 1861 Bad Wurzach am 14.10.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft der TTF Kißlegg II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die
TSG Lindau-Zech am 21.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Bergatreute III

Doppel: Sklenar / Neukamp 0:1, Müller / Rösch 0:1 
Einzel: L. Müller 1:1, L. Rösch 0:2, N. Sklenar 0:2, N. Neukamp 0:2 
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 TTF Kißlegg II
Doppel: Schneider / Brongers 1:0, Jakob / Armbrust 1:0 
Einzel: M. Schneider 1:1, L. Brongers 2:0, F. Jakob 2:0, J. Armbrust 2:0


